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Die Weiterbildung ist für Schulen und

Bildungsinstitutionen ein zentraler

Bereich, der organisatorisch und

kommunikativ professionell funktio-

nieren muss. Interessierte erwarten

klare Kursinfos, einfache Anmeldung,

transparente Kosten und flexible

Zahlungsmöglichkeiten.

Die Kaufmännische Berufsschule

Lachen stand vor der Aufgabe, ihre

Weiterbildungsprozesse zu moder-

nisieren und die Systemlandschaft neu

auszurichten. Anmeldung, Zahlungs-

abwicklung, Kursverwaltung und

Kommunikation sollten stärker integ-

riert, übersichtlicher und effizienter

werden.

Ziel war eine zukunftsfähige Weiter-

bildungsarchitektur. Die Kursan-

meldung sollte vereinfacht, manuelle

Schritte reduziert und Angebote

professioneller sichtbar gemacht

werden. Gleichzeitig mussten Pro-

zesse, Zuständigkeiten, Zahlungs-

abläufe und Systemlogiken klar

definiert werden.

Im Zentrum standen folgende

Ziele:

benutzerfreundliche und

intuitive Kursanmeldung

klare Darstellung von

Kursinformationen, Kosten und

Zahlungsdetails

Einführung eines strukturierten

Webshops

Online-Zahlung über

PostFinance sowie alternative

Zahlungswege

automatische Bestätigungen

und standardisierte

Ereignismails

klare Status- und Prozesslogik

für Anmeldungen und

Zahlungen

Reduktion manueller

Rechnungsprozesse

Ablösung bisheriger paralleler

Systeme

strategisch abgestützte

Weiterbildungsplattform
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Ausgangslage und Zielsetzung
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Umsetzung und Ergebnis

Das Projekt wurde als strategisches
Digitalisierungs- und Strukturprojekt
umgesetzt. Es ging nicht nur um
einen neuen Webshop, sondern um
die Neuausrichtung der
Weiterbildungssysteme, Prozesse und
Kundenkommunikation.

Die Umsetzung erfolgte in mehreren
Handlungsfeldern:

1.  Einführung eines
strukturierten Webshops

Mit PrestaShop wurde eine neue
Plattform für die Kursanmeldung
eingeführt. Kursangebote sind
übersichtlicher, der Anmeldeprozess
einfacher und klar strukturiert.

2.Online-Zahlung und
Zahlungsprozesse

Die Online-Zahlung über PostFinance
wurde eingeführt und organisatorisch
geregelt. Klare Zahlungsstatus,
Prüfprozesse und Zuständigkeiten
sorgen für Transparenz und
Rechtssicherheit.

3.Standardisierung der
Kommunikation

Vorlagen und Kommunikationslogiken

wurden definiert. Teilnehmende erhalten

klarere Informationen, während die

Administration entlastet wird.

4.Systemumstellung und
Integration

Das bisherige Weiterbildungsmodul

wurde abgelöst und in SchuleBS

integriert. Schnittstellen zu weiteren

Systemen wurden ausgebaut.

5.Professionalisierung der
Marktbearbeitung

Die Aussenwirkung wurde gestärkt durch

bessere Kundenkommunikation,

Marketingstrategie und Nutzung digitaler

Kanäle.

Das Ergebnis ist eine modernere, besser

vernetzte Weiterbildungsarchitektur mit

klareren Prozessen und höherer

Steuerbarkeit.



Eine wichtige Erkenntnis des Projekts

war, dass ein Webshop allein noch keine

digitale Weiterbildungslösung ist. Erst

durch die Verbindung von Plattform,

Zahlungslogik, Systemintegration,

Kommunikationsprozessen und interner

Organisation entsteht ein tragfähiger

digitaler Prozess.
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Ergebnisse und Lessons Learned

Durch die Digitalisierung der
Weiterbildung konnte ein bisher
fragmentierter Prozess in eine klarere
digitale Gesamtstruktur überführt
werden. Die KBL verfügt nun über
einen funktionsfähigen Webshop, eine
strukturierte Online-
Zahlungsabwicklung und eine
strategisch abgestützte Plattform für
Weiterbildungsangebote.

Erreicht wurden insbesondere:

transparente Kursanmeldung für
Teilnehmende
professioneller Webauftritt für
Weiterbildungsangebote
klar dokumentierte Zahlungs- und
Bestellprozesse
reduzierte manuelle Rechnungs-
und Administrationsaufwände
bessere Nachvollziehbarkeit von
Anmeldungen und Zahlungen
klarere Zuständigkeiten in der
Administration
verbesserte Integration der
Weiterbildung in die digitale
Schularchitektur



MEHRWERT FÜR DIE SCHULE

Die Digitalisierung der Weiterbildung zeigt, wie Schulen ihre
Angebote professioneller sichtbar machen und gleichzeitig

interne Abläufe entlasten können.

Aus einem administrativen Anmeldeprozess wurde eine
integrierte digitale Prozesskette: von der Information über die

Anmeldung und Zahlung bis zur Kursverwaltung und
Kommunikation.

Damit stärkt die KBL nicht nur die Effizienz im Hintergrund,
sondern auch die Qualität der Nutzererfahrung nach aussen.
Teilnehmende finden schneller die passenden Informationen,

können sich einfacher anmelden und erhalten transparente
Rückmeldungen. Die Administration profitiert von klareren

Abläufen, weniger manueller Bearbeitung und besser
nachvollziehbaren Prozessen.

So wird Weiterbildung als eigener Leistungsbereich digital
anschlussfähig, skalierbar und zukunftsfähig aufgestellt.

Enikö Parrag


	CASE STUDY
	DIGITALISIERUNG DER WEITERBILDUNG

	Ausgangslage und Zielsetzung
	Im Zentrum standen folgende Ziele:

	MEHRWERT FÜR DIE SCHULE
	Enikö Parrag


